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„You raise me up“, singe ich leise vor mich hin, 
während ich diese Zeilen schreibe. Leiden-
schaftlich, mit Überzeugung und Begeisterung 
haben meine Konfirmandeneltern gestern 
diesen Song gesungen. Im Gottesdienst. Ge-
meinsam mit mir. Für ihre Kinder. Für alle, die 
da waren. Und jeder von uns in der Kirche hat 
geradezu leibhaftig gespürt, welche wunder-
bare Macht die Musik ausstrahlt – Gänsehaut 
inklusive! 
Kein Wunder also, dass Musik in der christlichen 
Gemeinde schon immer eine geradezu lebens-
wichtige Rolle gespielt hat. Wie trüb wäre das 
Christenleben, wenn wir das, was wir glauben 
und hoffen, wofür wir danken und was uns 
glücklich macht, aber auch das, was uns beküm-
mert, nur in Worten ausdrücken könnten.

„Gott achtet mich, wenn ich arbeite, aber er 
liebt mich, wenn ich singe!“ habe ich gelesen.
Und ich liebe IHN für die Musik. Musik geht 
direkt ins Herz. Und in die Beine! Dass „ein Bein, 
das sich zum Tanze (zur Musik) regt, im Himmel 

abgesägt“ wird, dürfte längst dem gruseligen 
Anekdotenschatz unserer Kirche übergeben 
worden sein.
Musik ist eine wunderbare Schöpfung Gottes! 
Von Bach über Mozart bis zu Jazz und Blues, von 
Flötenklängen über Posaunen bis zu Schlag-
zeug und E-Gitarre – unendlich ist die Vielfalt 
der Musik. Und das Wunderbare: Musik gibt es 
für jeden und jede, und jeder findet den eige-
nen Lieblingsklang. 

Wir Pastoren übrigens auch. In diesem Pre-
digt-Sommer werden wir unsere geistlichen 
Lieblingslieder predigen und natürlich auch mit 
Euch singen. Es werden vertraute und auch un-
bekannte, ruhige und temperamentvolle Lieder, 
Songs auf Englisch und auf Deutsch sein. 
Eines verbindet alle diese Lieder: „Soli Deo 
Gloria!“ So schrieb Johann Sebastian Bach unter 
jede seiner Kompositionen: „Allein Gott die 
Ehre!“ Genau das wollen unsere Lieder der Pre-
digtreihe in den Sommerferien. So, wie es mir 
noch immer im Ohr und im Herzen nachklingt: 
„You raise me up“ – DU richtest mich auf, dass 
ich auf Bergen stehen kann. DU richtest mich auf 
– und ich kann auf stürmischer See gehen. Ich bin 
stark, wenn DU mich auf deinen Schultern trägst. 
DU richtest mich auf und machst mich groß.

Musikerfüllte Grüße
Pfarrer Lars Prüßner
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RÜCKBLICK ANDREAS KERSTING

Von jetzt an hauptamtlich „Opa“!
„Opa“ für meine beiden Enkel Ida und Theo sein 
zu können, „hauptamtlich“ für sie Zeit zu haben, 
ohne auf die Uhr für den nächsten Gemeinde-
termin zu schauen, darauf freue ich mich am 
meisten im Ruhestand.

Der Count-
down läuft 
… und meine 
Gefühle fahren 
Achterbahn in 
diesen letzten 
Wochen als 
Pastor unserer 
Versöhnungs-
Kirchenge-
meinde. Da ist 
viel Vorfreude 
auf das neue 

Kapitel in mei-
nem Leben, das ab Mitte Juni beginnt. Aber 
auch Wehmut und Abschiedsschmerz gehören 
nach mehr als 30 Jahren aktiven Dienstes in 
der alten Kirchengemeinde Jöllenbeck und der 
Versöhnungsgemeinde dazu. Aber ich habe die 
Entscheidung für den Ruhestand ja aus freien 
Stücken getroffen – und es überwiegt ganz gro-
ße Dankbarkeit, wenn ich heute zurückschaue!
Von Anfang an ist mir der Start in der Gemein-
de leicht gemacht worden. Eine Anekdote aus 
den ersten Wochen meines Dienstes ist mir 
noch in Erinnerung: Die liebenswerte, über 
90-jährige Dame verspricht mir bei meinem 
ersten Geburtstagsbesuch in ihrer Wohnung auf 
Jürmker Platt: „Paschtor Kersting, ik will för di de 
Hänn folen!“ Von unzähligen Gebeten mitfüh-
lender Menschen habe ich mich seitdem in den 
30 Jahren getragen gefühlt. Ich sehe das nicht 
als selbstverständlich, dass so viele Menschen 
mit Leib und Seele, mit ihrer ganzen Kraft, mit 
ihren großen Gaben, mit ihrer Leidenschaft 

und Glaubenszuversicht für diese Gemeinde 
da sind und auch ihre Pastoren in ihr persönli-
ches Gebet nehmen! Großes Vertrauen ist mir 
entgegengebracht worden. Es gab viele offene 
Türen und offene Gespräche auch über strittige 
Themen. Und nach wie vor bleiben so viele bei 
der Stange!
                       
Wir leiden an den Umwälzungen in unserer 
Versöhnungsgemeinde, wir alle müssen mitei-
nander krasse Veränderungen verkraften – am 
Gemeindehaus Jöllenbeck, das abgerissen 
werden muss, hängt auch mein Herz, über 30 
Jahre lang war es mein täglicher beruflicher 
Zielort; zugleich sehe ich, dass der Neubau 
des Pflegehauses an diesem Ort die richtige 
Alternative ist. 
Aber, Gott sei Dank! Die wenigsten Engagier-
ten ziehen sich resigniert zurück, die meisten 
gestalten weiter tatkräftig mit!  

Wenn ich auf die vergangenen 30 Jahre zurück-
schaue, dann ist für mich im Bielefelder Norden 

nach wie vor besonders, wie die fünf KiTa- und 
auch die drei KiGo-Teams zur Gemeinde stehen 
und wir gemeinsam fröhliche Gottesdienste 
feiern und uns die Kleinsten in der Gemeinde 
mit ihrer Begeisterung anstecken – was für ein 

Alle Fotos: Privat

RÜCKBLICK ANDREAS KERSTING

Potential auch für die Zukunft! 
Es ist ein weiterer Schatz, dass so super enga-
giert und kompetent im CVJM-Haus und unse-
rer Nachbarschaft 07 die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen geschieht. 

Bald 25 Jahre „Punkt 6“ – der bestbesuchte 
regelmäßige Gottesdienst unserer Gemeinde. 
Und das Kompassjahr mit den jungen Konfis 
ist für mich ein Beispiel für gelingende Part-
nerschaft zwischen Gemeinde, CVJM und auch 
dem Ev. Kirchenkreis, das Strahlkraft über unse-
re Gemeinde hinaus zu entwickeln beginnt.

Und dann noch die Kirchenmusik – ich habe 
ja selber eine Zeitlang in der Kantorei gesun-
gen. Für die Musik schlägt mein Herz! Wo gibt 
es sonst noch ein so breites Spektrum von 
musikalischen Angeboten in einer einzelnen 
Gemeinde wie bei uns? – Der Platz in diesem 
Rückblick reicht nicht aus, um die vielen weite-
ren wertvollen Angebote unter uns zu würdi-
gen, an denen ich mich irgendwie beteiligen 
durfte, von Alpha-Kurs bis Kleiderhäuschen und 
darüber hinaus!

Heute danke ich unserem Gott vor allem für 
Euch wundervolle Menschen, mit denen ich zu-
sammenleben und arbeiten durfte: Euch liebe 
Kolleginnen und Kollegen, immer solidarisch 
– ohne Neidfaktor gemeinsam unterwegs und 
mitfühlend, wenn es darauf ankam, tolle Mit-
presbyterinnen und -presbyter und Zentrums-
ausschuss-Weggefährtinnen und -gefährten, 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit höchsten Kompetenzen, 
die oft zu Freundinnen und Freunden gewor-
den sind! 

Zwei Gemeindeangebote werde ich auch 
in meinem Ruhestand weiter begleiten. Sie 
sind, wenn ich das so sagen darf, besondere 

Früchte meiner Arbeit: der Gesprächskreis 
„Deelentreff“ und unser Ex-Eltern-Konfi-Chor 
„Singen&Klönen“. Sie verkörpern das, was ich 
immer als meine wichtigste Aufgabe als Pastor 
angesehen habe: ungezwungen im Austausch 
zu sein, wie die gute Nachricht vom menschge-
wordenen, liebenden Gott gerade uns moder-
nen Zeitgenossen „Lebenselexier“ sein kann!
Inzwischen sind meine Frau und ich nach 
Bünde-Ennigloh umgezogen. Aber wir werden 
immer wieder gerne nach Jöllenbeck, Vilsen-
dorf und Theesen zurückkehren – auf Besuch, 
versteht sich! 

Gottes Segen für Euch, für Sie alle und diese 
Gemeinde!
Ihr Andreas Kersting

Als junger Vikar...

Geburtstagsbesuch der Kita-Kinder 2017
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des Superintendenten im Kirchenkreis Halle, 
Ausbildung zur Fundraisingreferentin, Mitarbeit 
in der Landesrektorenkonferenz der Universi-
täten in NRW, Berufungsmanagement für die 
neue medizinische Fakultät OWL. Und jetzt geht 
es spannend weiter als Gemeindemanagerin in 
Ihrer Kirchengemeinde. Für mich ist dies nicht 
einfach irgendein neuer Job, sondern eine 
Herzensangelegenheit. 

Als aktive evangelische Christin ist die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Werther meine Heimat. 
Kirchliche Arbeit kenne ich somit nicht nur 
aus der hauptamtlichen Perspektive. Seit ich 
nach dem Abitur nach Werther gezogen bin, 
gehört die freiwillige Mitarbeit in der Kirchen-
gemeinde mal mehr und mal weniger, jedoch 
immer selbstverständlich zu meinem Leben. Als 
junge Erwachsene war ich z.B. im CVJM und im 
Kindergottesdienst aktiv. Später schlug mein 
Herz für die Mitarbeit in der Ökumenischen 
Flüchtlingsinitiative. Seit vielen Jahren singe 

ich im Gospelchor und treffe mich regelmäßig 
in einem Hauskreis, in dem wir uns mit dem 
jeweiligen Monatsspruch beschäftigen. Ein 
Lebensweg, der sicher auch auf viele von Ihnen 
so oder ähnlich zutreffen wird. 
Meine ganz große Leidenschaft ist aber der 
Deutsche Evangelische Kirchentag. Er spendet 
mir alle zwei Jahre viel Kraft, gibt mir Mut und 
neue Ideen für die Gemeindearbeit, zeigt mir, 
wie vielfältig und bunt unser Christsein doch 
ist, erdet mich, ist immer wieder ein großes Ge-
schenk und bringt mich gesegnet nach Hause. 
Und wenn der Anmeldetermin näherkommt, 
muss jede und jeder von Ihnen und Euch damit 
rechnen, von mir dazu eingeladen zu werden. 
Ich lebe in der Nachbarkirchengemeinde und 
in einem anderen Kirchenkreis, das wird auch 
so bleiben. Die Versöhnungs-Kirchengemeinde 
darf ich jetzt mit allen ihren engagierten 
Gemeindemitgliedern und Gruppen kennenler-
nen. Darauf freue ich mich, brauche dafür aber 
auch Ihre und Eure Offenheit und Unterstüt-
zung. Vielen Dank schon jetzt dafür. 
Wenn Sie mich nun persönlich kennenlernen 
oder etwas über meine neue Aufgabe hören 
möchten, kommen Sie mich gerne in meinem 
Büro im Gemeindehaus Theesen besuchen. 
Schreiben Sie mir eine E-Mail ires.dyszack@
kirche-bielefeld.de und wir vereinbaren einen 
Termin. 
Ich grüße Sie, wie kann es anders sein, mit 
der Losung des nächsten Kirchentags 2025 in 
Hannover, die angelehnt ist an Verse aus 1. Kor 
16,13-14:
Lassen Sie uns gemeinsam, mit Gottes Segen 
im Gepäck, mutig – stark – beherzt auf den Weg 
machen! 
Ihre und Eure Gemeindemanagerin 
Ires Dyszack 

VERABSCHIEDUNG PFARRER KERSTING AUS DER GEMEINDE

Dank- und Verabschiedungsgottesdienst mit Empfang am 9. Juni

Nach über 30 Jahren seines seelsorgerischen Wirkens in Jöllenbeck 
verabschieden wir Pfarrer Dr. Andreas Kersting am 9. Juni in einem 
Punkt6-Gottesdienst – ausnahmsweise um punkt 11 Uhr – in den 
Ruhestand. Zum anschließenden Empfang auf dem Kirchplatz sind 
alle herzlich eingeladen. Bei Speis und Trank ist bis etwa 15 Uhr Gele-
genheit zum fröhlichen Miteinander und persönlichen Austausch mit 
unserem langjährigen Pfarrer.
Bei schlechtem Wetter feiern wir in der Kirche.

Neu: Gemeindemanagerin
WER stellt sich da vor? Die Versöhnungs-
Kirchengemeinde hat sich mit mir für eine 
Mitarbeiterin in der Gemeindeleitung mit einer 
völlig neuen Berufsbezeichnung entschie-
den – und sich damit mutig auf die Zukunft 
eingestellt. Statt eines reinen Pfarrteams aus 
Theologinnen und Theologen gibt es seit dem 
15. April ein sogenanntes Interprofessionelles 
Pastoralteam, kurz IPT. Wenn Pfarrer Dr. Andreas 
Kersting in den Ruhestand geht, unterstütze ich, 
Ires Dyszack, seine verbleibenden Kolleg*innen 
als Diplomkauffrau und Gemeindemanagerin 
mit halber Stelle. Die bisherige 2. Pfarrstelle ist 
in zwei halbe IPT-Stellen umgewandelt worden, 
aufgeteilt in Gemeindemanagement und Ge-
meindepädagogik. Letztere ist noch unbesetzt.
Nicht nur der Mangel an theologischem 
Nachwuchs, sondern die immer komplexer 
werdenden Aufgaben in der Gemeindeleitung 
sind es, die ein fachlich unterschiedlich besetz-
tes Pastoralteam sinnvoll erscheinen lassen. 

Gabenorientierter und damit effektiver arbeiten 
zu können, das ist die Idee, die hinter dem IPT-
Gedanken steckt.
Meine Arbeitsfelder dabei: Gemeindeleitung, 
Organisation und Prozesssteuerung. Die 
Schwerpunkte sollen im Bereich Kommunikati-
on, Finanzen und Personalführung liegen. Und 
das alles selbstverständlich in enger Anbindung 
an das Presbyterium.

Nun zu mir persönlich. Mein Name ist Ires 
Dyszack, ich bin 60 Jahre und seit 36 Jahren 
mit meinem Mann Kurt verheiratet. Unsere drei 
erwachsenen Söhne sind schon seit langem aus 
dem Haus. 
Mein beruflicher Werdegang ist geprägt durch 
die jeweilige Familiensituation, denn Familie 
steht für mich auch heute noch an erster Stelle. 
Hier meine großen beruflichen Stationen: 
Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Uni 
Bielefeld, Organisatorin bei der AVA, Sekretärin 

Gottesdienst zur Verabschiedung

Foto: Privat
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AUS DEM PRESBYTERIUM NEUES PRESBYTERIUM

Das neue Presbyterium
Die Fachausschüsse und beratenden Ausschüsse(*) des Presbyteriums 2024–2028

Am 17. März wurde das neue Presbyterium in einem Festgottesdienst ins Amt eingeführt. Drei Tage 
später fand die erste Sitzung statt und wurden die in der Gemeindesatzung vorgeschriebenen sowie 
die beratenden Ausschüsse besetzt.

Doris Abeln doris.abeln@kirche-bielefeld.de Ausschuss für Finanzwesen

Andreas Albers andreas.albers@kirche-
bielefeld.de

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit (Vors.); 
Ausschuss für Kirchenmusik*

Amrei Bielemeier amrei.bielemeier@kirche-
bielefeld.de

Pfr. Marcus Brünger marcus.bruenger@kirche-
bielefeld.de

Vorsitzender des Presbyteriums; Personal-
ausschuss*

Anke Butz 
(Finanzkirchmeis-
terin)

anke.butz@kirche-bielefeld.de Ausschuss für Finanzwesen; Zentrums-
ausschuss Theesen; Ausschuss für Liegen-
schaften und Beteiligungen*; Ausschuss für 
Kirchenmusik*

Jürgen Ennen juergen.ennen@kirche-
bielefeld.de

Personalausschuss*

Bärbel Fißenebert 
(Baukirchmeisterin)

baerbel.fissenebert@kirche-
bielefeld.de

Ausschuss für Finanzwesen; Ausschuss 
für Bauangelegenheiten und Planungen; 
Zentrumsausschuss Jöllenbeck; Ausschuss 
für Liegenschaften und Beteiligungen*

Anja Harre anja.harre@kirche-bielefeld.de Ausschuss für Bauangelegenheiten und 
Planungen; Zentrumsausschuss Theesen

Ulrike Kleimann ulrike.kleimann@kirche-
bielefeld.de

Ausschuss für die Arbeit mit den KiTas*

Reimar Küstermann reimar.kuestermann@kirche-
bielefeld.de

Zentrumsausschuss Jöllenbeck

Friedbert Nowitzki friedbert.nowitzki@kirche-
bielefeld.de

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit; Zent-
rumsausschuss Theesen

Dr. Silke Plate silke.plate@kirche-bielefeld.de Ausschuss für Bauangelegenheiten und 
Planungen; Ausschuss für Öffentlichkeitsar-
beit; Zentrumsausschuss Vilsendorf

Pfr. Lars Prüßner lars.pruessner@kirche-
bielefeld.de

Presbyterium (stellv. Vors.); Zentrumsaus-
schuss Vilsendorf (Vors.); Ausschuss für 
Kirchenmusik*

Ulrich Stoll ulrich.stoll@kirche-bielefeld.de Zentrumsausschuss Jöllenbeck; Ausschuss 
für die Arbeit mit den KiTas*

Karola Strunk karola.strunk@kirche-bielefeld.
de

Zentrumsausschuss Jöllenbeck; Ausschuss 
für die Arbeit mit den KiTas*

Irmgard Vogt irmgard.vogt@kirche-bielefeld.
de

Zentrumsausschuss Theesen; Personalaus-
schuss*

Foto: E. Weihrauch

Monatsspruch Juni 

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen
und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!
Ex 14,13 (E)
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Wer gelegentlich die Website unserer Gemein-
de besucht, hat schon gemerkt: Da tut sich was. 
Vertrautes mischt sich mit neuen Elementen wie 
durchlaufenden Veranstaltungskalendern zu 
verschiedenen Themen und sogenannten Blog-
Nachrichten. Damit sollen Sie noch aktueller in-
formiert werden als bisher schon. Nur ein kleines 
Beispiel: Eltern, die ihr Kind taufen lassen möch-
ten, finden jetzt direkt im Gottesdienstkalender 
die Termine für Taufgottesdienste, bei denen 
noch Plätze frei sind.
Technischer Hintergrund der Umstellung: Für 
unseren Internetauftritt nutzten wir bisher das 
von der Ev. Kirche von Westfalen bereitgestellte 
Baukastensystem. Dieses wurde nun durch das 
System „Churchdesk“ ersetzt. Dabei handelt es 
sich um ein digitales Medium speziell für Kir-
chengemeinden, das die Kommunikation unter-
einander und nach außen hin verbessern soll. 
Die Website ist nur ein Teil davon; vieles betrifft 
die Verwaltung und den internen Austausch, 

aber alle Funktionen sind miteinander vernetzt.
Für unsere Redaktion ist natürlich die Website 

zurzeit das Span-
nendste: Im laufen-
den Online-Betrieb 
tüfteln wir hinter 
den Kulissen, um die 
neuen Möglichkei-
ten auszutesten, mit 
ihnen zu experimen-
tieren, zu spielen und 

vieles auch gleich wieder zu verwerfen.
Was dabei herauskommt, mag manchmal noch 
seltsam aussehen. Daher bitten wir Sie um Ge-
duld, ein aufmerksames Auge und gerne auch 
ein anregendes Feedback über: 
BI-KG-Versoehnung.Oeffentlichkeitsarbeit@
kirche-bielefeld.de
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de 
Bettina Maoro-Bergfeld

Website im Wandel

WEBSITE  |  WIR SAGEN DANKE WIR SAGEN DANKE

Foto: H.-U. Berning

Herzliche Einladung zur Teilnahme am 
Stadtradeln 2024

vom 3. bis 23. Juni 2024
im langjährig bewährten Team
Kirche im Bielefelder Norden 

Anmeldung über 
www.stadtradeln.de/bielefeld

Unsere Spendenaktion EXISTENZ ist auch in die-
sem Jahr gut angelaufen. Das Spendenaufkom-
men bis Ende Mai liegt mit über 3.000 Euro auf 
dem gleichen Niveau wie in den vergangenen 
Jahren. Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern sehr herzlich! Ihre Spende ist weiter-
hin sehr wichtig, da in Kirche und Gemeinde-
haus neben den laufenden Kosten für Energie 
auch ständig Renovierungen und Modernisie-
rungen notwendig sind.
All das wird nur mit Ihrer Hilfe und Unterstüt-
zung gelingen. Darum bitten wir auch weiterhin 
um Ihre Spenden für unsere Aktion EXISTENZ. 
Spendenkonto IBAN DE69 4805 0161 0030 3535 
44, Stichwort EXISTENZ
Joachim Löwen

Aktion 
EXISTENZ 
Theesen

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungs-
träger für die Sommersammlung der Diakonie 
bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.
                                        Ihr Pastor Marcus Brünger 

Diakonie-Sommersammlung

Wir sagen Danke
Jubiläumskonzerte 25 Jahre Flauti Parlandi  
Unsere Jubiläumskonzerte am 20. und 21. April 
in der Auferstehungskirche waren beide voll-
ständig „ausgebucht“. Sie 
hinterließen ein beeindru-
ckendes Bild verschiedenster 
Klangfarben, Jahrhunderte 
und Musikstile mit einer ab-
wechslungsreichen und sehr 
informativen PowerPoint-
Präsentation. Das begeis-
terte Publikum dankte mit 
Standing Ovations und sehr 
hoher Spendenbereitschaft, 
so dass wir  – wie im vorigen 
Jahr – 1.000 Euro zweckgebunden unserem För-

derverein FAKT übergeben können. Wir danken 
allen Zuhörern und freudigen Spendern!

Ihre Christel Weihrauch mit Flauti Parlandi
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WAISENHAUS HAITI

Nachrichten aus Haiti
Vor einigen Wochen erreichte uns wieder ein 
Brief aus Haiti, der die besorgniserregende Lage 
sehr konkret schildert. Über Spenden für das 
von uns unterstützte Waisenhaus „Zum guten 
Hirten“ freuen wir uns sehr! 
(Kontoangaben auf Seite 42)
Gerlinde Halama

Liebe Freundinnen und Freunde,
heute möchte ich über die Situation in Haiti schreiben 
und berichten, wie sich die schwierige Lage auf das 
Good Shepherd Waisenhaus auswirkt.

Vor etwa fünf Jahren lösten Entführungen von Einzel-
personen Entsetzen aus. Leider reagierten die Behörden 
nicht effektiv. Mit zunehmender Straflosigkeit wurden 
die Banden dreister, verlangten Zahlungen für die si-
chere Nutzung von Hauptstraßen und plünderten ganze 
Stadtteile. Viele Vertriebene flohen aufs Land. Einige 
schlossen sich aus Verzweiflung jenen Banden an, die 
ihr Leid verursacht hatten. Inzwischen ist jeder ein po-
tentielles Ziel der Kriminalität.
Die Ermordung des haitianischen Präsidenten im Juli 
2021 hinterließ eine politische Kluft, die die Banden 
noch mehr ermutigte. Sie griffen unter anderem den 
internationalen Flughafen in Port-au-Prince an, was 
zu einer vollständigen Blockade aller Flüge nach Haiti 

führte. Sogar der haitianische Premierminister saß au-
ßerhalb des Landes fest. Unter enormem Druck stimmte 
der Premierminister seinem Rücktritt zu, sobald die ha-
itianische politische Klasse einen Präsidial-/Übergangs-
rat bilden konnte, der die Führung übernehmen sollte. 
Dies ist schon einige Zeit her, die Situation prekär.
Im Land herrscht Chaos, viele Menschen hungern und 
leben in ständiger Angst. Noch nie haben wir so viel 
Trostlosigkeit erlebt.
Wir vom Good Shepherd Waisenhaus öffnen unsere Tore 
für Hunderte von Menschen auf der Suche nach einer 
Mahlzeit und verkündigen das Evangelium. Wenn es 
ihm sicher genug erscheint, versucht Pastor Saint Juste, 
der Direktor des Waisenhauses, Lebensmittel für meh-
rere Monate zu kaufen. Es gibt aber kaum welche, sie 
sind zu teuer oder es gelingt Saint Juste aufgrund von 
Beschuss nicht, an die betreffenden Orte zu gelangen. 
Wir verlassen uns auf das, was wir im Waisenhaus an-
bauen, aber das reicht nicht aus.

Beten Sie, dass Gott in diesen herausfordernden Zeiten 
die Ordnung wiederherstellt und die Nation verwandelt! 
Ihre Spende trägt dazu bei, unser Ernährungsprogramm 
aufrechtzuerhalten.
Unser Engagement und unsere Hoffnung bleiben uner-
schütterlich.
Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, ein sehr gegenwär-
tiger Helfer in der Not. Deshalb werden wir uns nicht 
fürchten, auch wenn die Erde weggefegt und die Berge 
mitten ins Meer getragen werden; Psalm 46,1-2.
Vielen Dank, dass Sie an unserer Seite stehen, und Got-
tes Segen Ihnen
Chrispin Gabriel
Das Waisenhaus vom Guten Hirten

Foto: GSO Haiti/www.gsohaiti.org Foto: Powel Jonas, naupar.nl 

für Kinder von 8 bis 12 Jahren
vom 15.07. -19.07.
Wir bieten ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm an: Von Workshops, bei denen ihr euch 
kreativ oder sportlich austoben können, bis zu 
spannenden, actionreichen Geländespielen – 
für jeden ist was dabei. Das Highlight der Woche 
ist ein Ausflug. Mehr Informationen sowie einen 
Flyer zum Anmelden gibt es unter www.cvjm-
joellenbeck.de oder ruf einfach im CVJM-Büro an: 
Tel. 05206/917946 

Kinderferienprogramm

Die UEFA EURO 2024 startet am 14. Juni und 
endet am 14. Juli mit dem Finale in Berlin. Wer 
will schon gerne, wenn Deutschland spielt, al-
leine fernsehen? Da gibt es eine Lösung: Alle 
EM-Spiele mit deutscher Beteiligung und das 
Finale werden im CVJM, Schwagerstraße 9, auf 
Großleinwand live zu sehen sein. Bratwürstchen 
und Getränke stehen wieder zur Stärkung bereit. 
Der Erlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit 
zugute. Herzliche Einladung!

UEFA EURO 2024 Fußballfieber 
live im CVJM 

ab 13 Jahre vom 8.07. – 12.07.
Fünf Tage Jugendferienprogramm! Hier gibt es 
coole Angebote, zum Beispiel einen Ausflug in 
den Heidepark, einen Städtetrip, ein Gelände-
spiel vor Ort und eine Abschlussparty. Dabei 
sind wir mit einem motivierten und engagier-
ten Team aus ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
unterwegs. Interesse mitzukommen? Dann frag 
mal im CVJM-Büro nach den Flyern oder melde 
dich mobil bei Falk Conrad 0178/2730123

Jugendferienspiele des CVJM

CVJM_JÖLLENBECK

4.06. – 21:00 Uhr 
Deutschland – Schottland
19.06. – 18:00 Uhr 
Deutschland – Ungarn
23.06. – 21:00 Uhr 
Schweiz – Deutschland

Noch Plätze frei:

Sail away – Segelfreizeit 16+ 
ab 16 Jahre vom 29.07.–04.08.2024

In der vierten Woche der Sommerferien bietet 
der CVJM Jöllenbeck eine Segelfreizeit für Ju-
gendliche an. Gestartet wird in Harlingen in den 
Niederlanden, von da aus geht es über das Ijssel-
meer raus auf die Nordsee Richtung nordfriesi-
sche Inseln.
Segelvorkenntnisse sind nicht nötig. Die Kos-
ten der Reise betragen 450 Euro für die Fahrt im 
Reisebus, Segeln, Vollverpflegung, Freizeitpro-
gramm und Übernachtung auf dem Schiff. 
Info, Flyer und Anmeldung unter 
www.cvjm-joellenbeck.de/wp/freizeiten/  oder bei 
Andreas Albers: andreas.albers@gmx.net
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Die Tagespflege ist ein werktägiges Angebot, 
das sich an ältere Menschen mit und ohne Be-
einträchtigungen richtet.
In dieser Zeit erfahren die Gäste nicht nur eine 
umfassende soziale und pflegerische Betreu-
ung, sondern werden selbstverständlich auch 
mit drei Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagskaffee) versorgt.
Unser Fahrdienst sorgt für die Hin- und Rück-
fahrt. Für Menschen mit einem Pflegegrad von 
mindestens 2 ist die Tagespflege eine Leistung 
der Pflegeversicherung, die sie zusätzlich und 
unabhängig von anderen Angeboten nutzen 
können. Das Pflegegeld und das Budget für 
ambulante Leistungen (z. B. durch einen Pflege-
dienst) werden dadurch nicht gekürzt.

Gerne geben wir Ihnen weitere Informationen 
vor Ort und laden Sie ein: 
am 12.06.2024 ab 11:00 Uhr 
an die Englische Telefonzelle am Alten Markt
Unterstützt wird die Aktion von der Pflegebe-
ratung der Stadt Bielefeld und der PVM GmbH 
(Patienten-Versorgung Management), die ein 
Rollatorentraining anbietet.
Oder kommen Sie gern
am 12.06.2024 17:30 Uhr–19:00 Uhr in die Tages-
pflege am Hasenpatt, Beckendorfstraße 54, 33739 
Bielefeld.
oder
am 19.06.2024 17:00 Uhr–19:00 Uhr zum Tag der 
offenen Tür in die Tagespflege Jöllenbeck, Soge-
meierstraße 24, 33739 Bielefeld,
oder zeitgleich in die Tagespflege am Hasenpatt, 
Beckendorfstraße 54, 33739 Bielefeld.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
Die Teams der Tagespflegen in Jöllenbeck
Kerstin Beßler

TAGESPFLEGEEINRICHTUNGEN

Foto: DiaBi

Tagespflege Jöllenbeck und Am Hasenpatt 

Fotos: Pixabay/dagmarbendel und Pixabay/congerdesign 

VERANSTALTUNGEN

Pilgerwanderung 
Samstag 29. Juni

Gemeinsam in Bewegung – 
von Kirchturm zu Kirchturm 
Wandern mit anderen macht Spaß! Wir laden zu 
einer Pilgerwanderung durch unsere Gemeinde 
ein. Dabei machen wir uns gemeinsam auf den 
Weg von Kirchturm zu Kirchturm: Zeit für Begeg-
nung, Austausch und gemeinsames Lachen. Un-
terwegs gibt es kleine Impulse und Aktivitäten, 
die zum Nachdenken anregen und das Mitein-
ander stärken. Für alle Kinder gibt es Aktionen. 
Pilgern ist mehr als nur Laufen. Es ist ein sich 
„auf den Weg machen“ innerlich und äußerlich, 
Freiheit spüren, Gott und Natur wahrnehmen. Es 
wird eine Wanderung für Groß und Klein. Wir lau-
fen ohne Hast. Jede und jeder ist willkommen.

Sollte die gesamte Strecke zu lang erscheinen, 
kann auch nur eine der Etappen mitgelaufen 
werden. Für den Rücktransport von Theesen 
nach Jöllenbeck stehen einige Autos zur Ver-
fügung. Bei sehr schlechtem Wetter entfällt die 
Pilgerwanderung.  

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 23. Juni 
per E-Mail an:
christina.stroeh@kirche-bielefeld.de oder per 
Telefon im Gemeindebüro: 05206 / 9278034. 

Noch Fragen? Dann wendet Euch gerne an 
Vikarin Christina Ströh. 
Packt Euren Rucksack und lasst uns gemeinsam 
unterwegs sein! 
Euer Organisationsteam
 

Ablauf

9:00 Uhr	
Treffen an der Marienkirche in Jöllenbeck
Reisesegen und Aufbruch
Wir wandern auf Teilen des Hasenpatts 
Wegstrecke ca. 4,5 km
 
10:45 Uhr	
Ankunft an der Epiphaniaskirche 
in Vilsendorf
Zwischenstopp mit Erfrischung für 
Körper und Geist für Groß und Klein

11:30 Uhr 	
Aufbruch in Vilsendorf
Wegstrecke ca. 3 km
 
12:30 Uhr	
An der Auferstehungskirche 
in Theesen ist unser Ziel erreicht 
Imbiss und Geplauder 
Aktionen für alle Kinder 

Tagespflegeeinrichtungen sind ein wichtiges Entlastungsangebot für Menschen, die ihre pflegebe-
dürftigen Angehörigen zu Hause versorgen.
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Der FAKT freut sich über eine angemessene 
Spende von den Besuchern!
Als Veranstalter möchte FAKT mit dem TheeSoFe 
daraufhin wirken, dass die Auferstehungskirche 
und das Gemeindehaus im Zentrum Theesen 
für unsere Versöhnungs-Kirchengemeinde und 
die Menschen in unserem kommunalen Umfeld 
noch lange ein Ort bleibt, an dem Gott gefeiert, 
Glauben reflektiert, Gemeinschaft gestaltet und 
Solidarität gelebt werden kann. 
WIR LADEN SIE ALLE HERZLICH EIN!
Der Vorstand: Eckhard Opitz, Christina Paltins, 
Marie Luise Burgdorf-Weiß, Bernd Robrandt

VERANSTALTUNGEN

20. TheeSoFe
25.08.2024
ab 11 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Vilsendorfer Sommer 11.–18. August
Nach dem großen Zuspruch im 
letzten Jahr gibt es eine Neuaufla-
ge der Veranstaltungsreihe „Vilsen-
dorfer Sommer“. Von Sonntag bis 
Sonntag, 11.–18. August, stehen 
verschiedene Angebote allen Inte-
ressierten offen: Pfarrer Lars Prüß-
ner gibt geistliche Impulse, wenn 
er mit uns durch die Vilsendorfer 
Landschaft pilgert oder wir uns zu 
Liedern für die Seele und Abendse-
gen in der Epiphaniaskirche treffen. 
Die Initiative für ein Vilsendorfer 
Nachbarschaftszentrum (VINZ) 
lädt an einem Abend zum Bürger-
gespräch ein und der TuS Union 
Vilsendorf sorgt gemeinsam mit 
der Mobi Nord für das sportliche Angebot zu 
allen Tageszeiten. „Sport im Park“ gehört dazu, 
Bogenschießen, Streetball für Jugendliche und 
Tanzen für jüngere Mädchen. Für die kleinen Kin-
der gibt es eine „Wanderung mit musikalischem 

Märchen“ (Ulrike Denker und Birgit 
Beckmann) und eine Aktion in der 
ev. KiTa „Hand-in-Hand“, und die 
AWO baut ein Spiel-Mobil auf. Ge-
spielt wird auch am Abend: Eine be-
freundete Band gibt ein Konzert am 
Turm. Das ist aber noch nicht alles: 
Außerdem finden Veranstaltungen 
statt, die sich mit Feld und Flur und 
naturnahem Gärtnern befassen 
und in Gottes schöner Natur feiern 
wir Gottesdienst im Ehrenhain im 
Rahmen der Sommerpredigtreihe. 
Und auch das ist noch nicht alles…

Das aktuelle Programm und Hin-
weise, ob eine Anmeldung erfor-

derlich ist, finden Sie ab Ende Juli in den Schau-
kästen, auf Flyern und auf der Website unserer 
Gemeinde: 
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de
Gisela Maas und Silke Plate

20. Sommerfest TheeSoFe
Am Sonntag, 25.08.2024, wird auf dem schö-
nen Wiesengelände der Auferstehungskirche in 
Theesen wieder ein Fest für Kleine und Große ge-
feiert – und für alle die, sich mit unserer Versöh-
nungs-Kirchengemeinde im hohen Norden von 
Bielefeld verbunden fühlen.
Der FAKT (Verein der Freunde und Förderer der 
Auferstehungskirche Theesen e.V.) als Veranstal-
ter lädt ein zum 20. Sommerfest „TheeSoFe“.
Um 11:00 Uhr beginnt das Fest mit einem Got-
tesdienst, der von Pfarrer Brünger und Team ge-
staltet wird.
Danach bieten zahlreiche Angebote – Hüpfburg, 
Kletterwand, Rollenrutsche und unser toller 

Spielpatz – reichlich Spielmöglichkeiten.
Das musikalische Highlight des 20. TheeSoFe 
sind in diesem Sommer „ THE TUESDAYS“ in der 
Besetzung Katrin Langehenke, Sonja Kleine, 
Sascha und Moritz Homann.
Was wäre das Theesener Sommerfest ohne 
UNSERE Freiwillige Feuerwehr, Löschabteilung 
Theesen, die ab 14:30 Uhr mit großem und klei-
nem Gerät im Einsatz ist!
Der Veranstalter FAKT sorgt mit zahlreichen eh-
renamtlichen Helfern für das kulinarische Wohl. 
Herzhafte Leckereien, pfannenfrischer Pickert 
und das Theesener Kuchenbuffet laden zum Ge-
nießen ein.

Singen ist gut für den Kreislauf.
Singen fördert die Atmung.
Singen stärkt die Abwehrkräfte.
Singen ist lebensverlängernd.
Singen macht glücklich.

Das und noch viel mehr bietet 
die Mitgliedschaft in unserem 
Kirchenchor Vilsendorf. Trotzdem 
fehlen uns aktive Sängerinnen und 
Sänger, um unseren Chor nach 
über 60 Jahren noch sangesfä-
hig zu erhalten. Wir proben jeden 
Donnerstag von 19:30 bis 21:00 
Uhr im Gemeindehaus Vilsendorf 
(außer in den Schulferien). Wir 
freuen uns über jede*n, egal wel-
cher Konfession, die/der bereit ist, 
unsere Chorgemeinschaft zu verstärken. Zu ei-
ner Schnupperstunde am 13. Juni laden wir Sie 
herzlich ein!

Nähere Auskünfte: Axel Hering, 05221 / 1022771

„Alter schützt vor dem Singen nicht.“

Zum 60-jährigen Jubiläum schenkte die Vilsendorfer Künstlerin 
Adelheid Surmann dem Chor dieses Bild mit dem Titel

 „Vertraut den neuen Wegen”

VERANSTALTUNGEN KIRCHENMUSIK

Foto: A. Sievert



1918

Aus der Not geboren, ist das Open-Air-Sinfonie-
konzert auf der Kirchwiese mittlerweile zu einer 
liebgewonnenen Tradition geworden, und so 
wird das Universitätsorchester Bielefeld unter 
Leitung von Michael Hoyer auch in diesem Jahr 
sein Sommerprogramm in Theesen präsentie-
ren.

Am Sonntag, 30. Juni 2024, erwartet die Besu-
cher um 16 Uhr ein in Teilen folkloristisches und 
in jedem Fall begeisterndes Programm.
Es kommt nicht allzu oft vor, dass ein Mitglied 
des Universitätsorchesters als Solist eines So-
lokonzerts hervortritt. Diesmal jedoch wird die 
Soziologiestudentin Nora Schefler die „Fantaisie 
Pastorale Hongroise“ opus 26 des österreichisch-
ungarischen Komponisten Franz Doppler prä-
sentieren, ein Stück, das der Flöte alles abver-
langt und das Orchester auf eine Statistenrolle 
verweist.
Sinfonisches Hauptwerk des Programms ist 
Dvořáks 6. Sinfonie D-Dur, opus 60, die eine cha-
rakteristische Mittelstellung zwischen den am 
tschechischen Volkston sich inspirierenden frü-
hen Sinfonien und den vor allem am Kompositi-

onsstil von Johannes Brahms orientierten späten 
Werken einnimmt. Die 6. Sinfonie zeigt ein star-
kes Bemühen um eine Annäherung an das von 
Beethoven geprägte sinfonische Modell. Dass es 
Dvořák gelingt, die musikantischen Ursprünge 
seines Komponierens trotzdem durchscheinen 
zu lassen, macht den Reiz dieses Werkes aus.

Wie üblich findet das Konzert bei freiem Eintritt 
statt.

MUSIKVERANSTALTUNGENKIRCHENMUSIK JÖLLENBECK

„Licht und Schatten“
Konzert für Chor und Sinfonieorchester

Samstag, 15. Juni 2024 | 18 Uhr 
in der Marienkirche Jöllenbeck

Sonntag,16. Juni  2024 | 18 Uhr 
in der Johanniskirche (Johanniskirchplatz 1)

„Schicksalslied” und „Nänie” von Johannes 
Brahms sowie das „Nachtlied” von Robert Schu-
mann geben diesem Konzert seinen Titel.
Thematisch handeln 
die Texte von Ab-
schied, Trauer, Tod 
und dem Wirken hö-
herer Mächte. Der 
Mensch ist der Will-
kür des Schicksals 
machtlos ausgesetzt. 
Das beschreibt vor 
allem der Hölderlin-
Text des „Schicksals-
liedes“ in resignativer 
Stimmung. Der Kom-
ponist Brahms setzt 
den Schatten des 
Textes jedoch einen 
versöhnlichen musi-
kalischen Abschluss 
in Dur entgegen und 
entlässt seine Hörer 
mit Zuversicht und 
Hoffnung.
Im „Nachtlied“ Schumanns spielt der Text Fried-
rich Hebbels, der zunächst als Schlaf- und Wie-
genlied konzipiert ist, auf Sterben und Tod mit 
ihren schrecklichen wie auch erlösenden Mo-
menten an. Beides spiegelt sich in der hochro-
mantischen Komposition Schumanns wider.
Die „Nänie” ist ursprünglich ein ritualisierter Kla-
gegesang des antiken Rom. Es geht um die Er-

höhung der Kunst über den Tod des Menschen 
hinaus. Das Sterben ist nicht das Ende, denn das 
Schöne des Menschen (des Helden in der Antike) 
lebt weiter. Auch hier liegen Licht und Schatten 
nahe beieinander, ist das eine ohne das andere 
nicht möglich. 
Als rein instrumentales Stück wird „Ouvertüre, 
Scherzo und Finale” Op. 52 von Robert Schu-
mann aufgeführt, eine Zwischenform zwischen 

Sinfonie und 
Sinfonietta. Die 
drei Teile des 
Werkes nehmen 
thematisch auf-
einander Bezug 
und sind schnel-
le Sätze in einem 
fröhlichen Cha-
rakter. 

Hauke Ehlers

Foto: gryffin_m_o_n/

Sinfonie und Flötenklang
Universitätsorchester spielt Open Air in Theesen

Monatsspruch Juli 

Du sollst dich nicht der 
Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.
Ex 23,2 (E)

Konzertdauer: ca. 75 Minuten
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 12 Euro (Schüler/
Studierende/BI-Pass)

Vorverkauf: Gemeindebüro Jöllenbeck, 
Touristinformation Bielefeld, bei Mitgliedern des 
Studiochores

Foto: Privat
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Sorgfältig packen die Fahrer des Dornberger 
Lebensmittelkorbes die gespendeten Milchpro-
dukte in die bereitgestellten Styroporkisten in 
ihren DRK-Bullis. Auch sie müssen, wie alle, die 
Lebensmittel transportieren und weitergeben, 
die gesetzlich vorgeschriebenen Kühlketten ein-
halten. 
Während der kalten Monate ist dies weitgehend 
problemlos sicherzustellen, aber mit Beginn des 
Frühsommers kostet die Sicherung der Kühlung 
von Milch-, Fleisch- und Fischprodukten die Fah-
rer viel Zeit und stellt einen großen Aufwand 
dar. Darüber hinaus sind ja auch viele Obst- und 
Gemüseartikel bei konstanter Kühlung deutlich 
länger verwendbar. 

Um sowohl die gesetzlichen Vorgaben umfäng-
lich zu erfüllen und außerdem ein möglichst 
frisches Angebot an Waren für die Kund:innen 
zu gewährleisten, wird der Dornberger Lebens-
mittelkorb einen gebrauchten Kühltransporter 
anschaffen. Mit diesem Fahrzeug können dann 
dienstags, mittwochs und freitags die verschie-
denen Märkte, Discounter und Hofläden ange-
fahren werden. Da die Touren allein schon einige 
Stunden dauern, sind die ehrenamtlichen Fahrer 
froh, dass damit die Umpackzeiten entfallen und 
die Kisten mit den Frischwaren vor Ort direkt in 
die Kühlzelle gestellt werden können.

Da die Kosten für einen Kühltransporter erheb-
lich sind, bittet der Dornberger Lebensmittel-
korb hierfür gezielt um finanzielle Unterstüt-
zung.

Der „Dornberger Lebensmittelkorb“ ist eine gemeinsa-
me Initiative von zwei katholischen und fünf evange-
lischen Gemeinden sowie dem Deutschen Roten Kreuz 
(DRK) aus dem Bielefelder Nord-Westen. 

Nine Feet Under – das ist die Band, in der auch 
Pastor Lars Prüßner Gitarre spielt. Jetzt erstmals 
in Vilsendorf zum Benefizkonzert.

Was kann man von „Nine Feet Under“ erwarten? 
Fettes Gebläse, rockende Gitarren, ein groo-
vender Bass und rhythmische Drums. Ein- und 
mehrstimmiger Gesang runden das Ganze zu ei-
nem leckeren 5-Gänge-Menü ab. In der Sound-
küche der Mindener Band werden 
Klassiker der Rock- und Popge-
schichte ganz neu zu- und aufbe-
reitet. Feine Leckereien wie Ain’t No 
Sunshine oder Keep comin‘ back. Be-
rauschende Gerichte wie Mustang 
Sally oder Papa was a rollin‘ stone 
stehen ebenso auf der Speisekarte 
wie etwa Walkin‘ by myself und Hits 
von ZZ Top, letztere deutlich pikant 
abgeschmeckt. 
Hier ist also für ALLE etwas dabei!

Das Konzert beginnt um 19 Uhr auf der Wiese 
direkt hinter dem Gemeindehaus.
Das voraussichtliche Ende ist 22 Uhr.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende 
für unsere evangelische Gemeindearbeit in Vil-
sendorf. 
Lars Prüßner und ZA Vilsendorf

Nine Feet Under
rocken am Gemeindehaus Vilsendorf am 3. August 2024

MUSIKVERANSTALTUNGEN NACHBARGEMEINDEN

Immer alles frisch!
Ein Kühltransporter für den Dornberger Lebensmittelkorb

Ansprechpartner:
Andreas Becker-Brandt, Mobil:  0178 1009598
Udo Altenhöner, Mobil: 01520 7078895
Martina Gruhn (Kleiderkammer) 
Tel.: 0521-880053 

Bankverbindung für Geldzuwendungen:
Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist   
IBAN: DE87480501610025490319      
Stichwort: Dornberger Lebensmittelkorb – Kühl-
transporter

Ausgabe der Lebensmittel: Jeden Freitag 
ab 12:30 Uhr im Gemeindehaus Babenhausen, 
Babenhauser Str. 151, 33619 Bielefeld
Kleiderkammer: Jeden 1. und 2. Freitag im Monat 
11:00–13:30 Uhr

Fotos: M. KellnerFotos: Privat
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So 2. Juni 1.So. n. Trinitatis 9:30
11:00

Siehe Theesen
Siehe Vilsendorf

9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Prüßner 2.06. 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Prüßner

So 9. Juni 2.So. n. Trinitatis 11:00 Gottesdienst Pkt6-Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Dr. 
Andreas Kersting; Punkt6-Team u. Dr. Kersting

11:00 Siehe Jöllenbeck 9.06. 11:00 Siehe Jöllenbeck

So 16. Juni 3.So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit CVJM-Posaunenchor und 
P6-Band, Gottesdienst-Team

10:00 Gottesdienst zur Silberkonfirmation mit 
Posaunenchor,
Pfr. i. R. Weber

16.06. 10:00 Siehe Jöllenbeck und Theesen

So 23. Juni 4.So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit CVJM-Posaunenchor und 
P6-Band, Gottesdienst-Team

10:00
11:00

Siehe Jöllenbeck
Siehe Vilsendorf

23.06. 11:00 Gottesdienst, Pfr. Hein

So 30. Juni 5.So. n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Gospelchor Jöllenbeck,
Präd. Nowitzki

30.06. 9:30 Siehe Theesen

So 7. Juli 6.So. n. Trinitatis 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 7.07. 11:00 Gottesdienst zur Predigtreihe, Pfr. Prüßner
Wiese hinter dem Sportplatz Vilsendorf

So 14. Juli 7.So. n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst zur Predigtreihe, Vikarin Ströh 14.07. 9:30 Siehe Theesen

So 21. Juli 8.So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe, Pfr. Brünger 10:00 Siehe Jöllenbeck 21.07. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 28. Juli 9.So. n. Trinitatis 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 28.07. 11:00 Gottesdienst zur Predigtreihe, Pfr. Prüßner

So 4. Aug. 10.So. n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst zur Predigtreihe, Pfr. i. R. Michel 4.08. 9:30 Siehe Theesen

So 11. Aug. 11.So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst zur Predigtreihe mit CVJM-Posaunenchor, Pfr. Hein, 
Hof Kleimann

10:00 Siehe Jöllenbeck 11.08. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 18. Aug. 12.So. n. Trinitatis 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 18.08. 11:00 Gottesdienst zur Predigtreihe mit Posaunen-
chor, Pfr. Hein, Ehrenhain Vilsendorf

So 25. Aug. 13.So. n. Trinitatis 11:00 Siehe Theesen 11:00 Gottesdienst zum Jubiläumsfest des FAKT mit 
der Band Theesen, Gottesdienst-Team

25.08. 11:00 Siehe Theesen

So 1. Sept. 14.So. n. Trinitatis 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst, Präd. Nowitzki 1.09. 9:30 Siehe Theesen

Jöllenbeck
Gottesdienste

VilsendorfTheesen
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Auch in diesem Jahr haben wir uns von der Jahreslosung inspirieren lassen: Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe! (1. Kor 16,14). Alle KollegInnen im Pfarrteam haben eine ausgeprägte Liebe für die 
(Kirchen-)Musik und möchten Ihnen in den Gottesdiensten während der Sommerferien ihr Lieblings-
kirchenlied vorstellen. Seien Sie gespannt darauf, welche Lieder die verschiedenen PredigerInnen aus-
suchen und kirchenmusikalisch gestalten werden. Nach Möglichkeit finden die Gottesdienste draußen 
und/oder an „anderen Orten“ statt, wie das in der neuen Konzeption der Kirchengemeinde angedacht 
ist. An allen Terminen außer am 4. August sind auch Taufen möglich.
Pfarrer Thomas Hein

Sommerpredigtreihe
7. Juli, 11:00 Uhr
Pfarrer Lars Prüßner  |  Wiese am Bauwagen hinter dem Sport-
platz Vilsendorf, bei schlechtem Wetter in der Kirche
14. Juli, 9:30 Uhr
Vikarin Christina Ströh  |   Auferstehungskirche Theesen,
bei gutem Wetter auf der Kirchwiese
21. Juli, 10:00 Uhr
Pfarrer Marcus Brünger  |  Marienkirche Jöllenbeck
28. Juli, 11:00 Uhr

Pfarrer Lars Prüßner  |  Epiphaniaskirche Vilsendorf
4. August, 9:30 Uhr
Pfarrer i.R. Jürgen Michel  |   Auferstehungskirche Theesen, 
bei gutem Wetter auf der Kirchwiese
11. August, 10:00 Uhr
Pfarrer Thomas Hein und Posaunenchor des CVJM
Hof Kleimann, Lübbecker Str. 361
18. August, 11:00 Uhr
Pfarrer Thomas Hein und Posaunenchor Vilsendorf

Ich sing dir mein Lied...    Sommerpredigtreihe 2024 „Lieblingslieder“
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EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Wir haben bereits im April und Mai Konfirmation gefeiert und im Juni folgen zwei weitere Gruppen, 
die ihren – einjährigen – Konfirmandenunterricht nach dem Konzept des „Kompassjahres“ erlebt ha-
ben. So haben wir in unserer Gemeinde insgesamt sieben Konfirmationsgottesdienste aus den alten 
und neuen Kursen.

Konfirmation am 16. Juni

Von links nach rechts:
Hintere Reihe: Dominik Willer; Ben Berger; Lennart Graf; Emily Stratmann; Mia Kreft; Lisa Holberg; 
Angelina Kierschstein; Amelie Pundmann; Maja Borgstedt; Caya List; Ida Niederjohann; Milan Cors; 
Tim Müller
Mittlere Reihe: Alexander Parschukow; Dominik Wlasik; Nils Kunkel; Leonie Keneta; Lana Dukovski; 
Nele Röbling; Pauline Schnetgöke; Lilli Röbling; Jonas Schwarte; Henry Soll; Julia Theiling
Untere Reihe: Marc Bittner; Mieke Börchers; Niklas Viering; Friedrich Gans; Lennard Heienbrok; Joris 
Heckmann; Max Frerig; Leonie Goschow; Emilia Goschow; Elisa Basta
Es fehlen: Jona Bökenkamp; Emma Siekmann; Mayleen Schwetje

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Konfirmationen im Juni -
erster Kompass-Jahrgang

Konfirmation am 23. Juni

Von links nach rechts:
Hintere Reihe: Justus Winkler; Ben Miele; Frederik Schröder;  Fynn Hayn; Emil Kastrup; 
Jan Wüstenbecker; Quinn Winkler; Marlene Königsberger
Mittlere Reihe: Felix Röben; Jonas Soldato; Jakob Niewerth; Laura Meyer; Mathilde Sonntag; Jule Thoss; 
Beeke Grieger; Luca Kaupenjohann; Frederik Klein; Jonte Herbst
Untere Reihe: Ronja Baake; Tom Winter; Lasse Barkhau; Finja Wörmann; Amelie Niedrighaus; Paul Führ; 
Franziska Födisch; Marla Holtmann; Nicholas Fröhlich
Es fehlen: Emily Rosental; Erik Berger; Pauline Stampa; Emma Marowski; Greta Heinrich

Fotos: W. K. Sauk
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Getauft wurden  
 

Getraut wurden

Kirchlich bestattet wurden

 

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Jöllenbeck
1.02.2024 bis 30.04.2024

VilsendorfTheesen

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

1.02.2024 bis 30.04.2024

Kindergottesdienste

Am 2. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Theesen: 
9.06, Sommerpause
Am 3. Sonntag im Monat von 10-11 Uhr in Jöllenbeck: 
16.06., Sommerpause, 18.08.
Am 4. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Vilsendorf: 
23.06., Sommerpause 

BESONDERE GOTTESDIENSTE

„Tiere in der Bibel“ im 
Kindergottesdienst Vilsendorf
Seit gut einem Jahr treffen wir uns im Vilsen-
dorfer Gemeindehaus, um gemeinsam mit euch 
Kindern im Alter von ca. 3–12 Jahren Kindergot-
tesdienst zu feiern. Manche bringen auch ihre 
(Groß-)Eltern mit. Letztes Jahr ging es um das 
Thema Mut, etwas Neues zu beginnen und Gott 
zu vertrauen. Dieses Jahr beschäftigen wir uns 
mit Tieren in der Bibel, z.B. mit der Taube als Sym-
bol des Friedens und der Taufe, dem Fisch als 
Geheimzeichen für Jesus und seine Freundinnen 
und Freunde sowie der Schlange und der Versu-
chung. Außerdem erleben wir die spannenden 

Geschichten von Daniel in der Löwengrube, Jo-
nas und dem Wal und viele weitere. Unser erstes 
Lied ist immer „Einfach spitze, dass du da bist!“, 
denn wir freuen uns, wenn du kommst! In jedem 
Kindergottesdienst gibt es Gebete und  Bibel-
geschichten, die wir nachspielen, mit dem Ka-
mischibai zeigen oder vorlesen; außerdem bas-
teln und malen wir gemeinsam. Zum Abschluss 
machen wir oft ein Spiel. Wir treffen uns jeden 4. 
Sonntag im Monat im Gemeindehaus Vilsendorf 
von 11–12 Uhr. Kommst du auch?
Anastasius (Gieles), Karin (Ploghaus-Schürmann) 
und Wilma (Upmeyer)
P.S. Bitte die Sommerpause im  Juli und August beachten.

Kindergottesdienste

Personen, die hier nicht genannt werden möchten, 
können das in den Gemeindebüros mitteilen. 

Monatsspruch August 
Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 

und verbindet ihre Wunden.
Ps 147,3 (L)
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Die Woche in Theesen

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Montag:
9:30-11:00 Uhr Montagsmalerinnen
14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 05206 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 0521 / 88 58 15

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
(3 Kurse)
Claudia Herz, Tel. 0521 / 7 72 46 70

Dienstag:
9:30-11:00 Uhr Offener Frühstückstreff
3. Dienstag im Monat
Sabine Robrandt, Tel. 05206 / 41 52

19:30-21:00 Uhr Probe der Kirchenband 
Theesen 
14-täglich
Sascha Homann, Tel. 0176 / 20 38 16 30 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen
Christel Weihrauch, Tel. 0521 / 8 95 07 95

19:30-21:00 Uhr Treffpunkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 0521 / 89 46 31
11.06., 14:30(!), Führung im Widukindmuseum Enger
02.07., 8:00(!), Tagesausflug nach Münster
13.8., „Rückenprobleme?“, Physiotherapeut Thomas Schoen

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Annette Löwen, Tel. 05206 / 58 83
19.06., „Wildkräuter am Wegesrand“, Doris Steinmeier
02.07., 8:00(!), Tagesausflug nach Münster
21.08.,“Enkeltrick“, Kriminalhauptkommisar Dirk Trümper

Donnerstag:
9:00-12:00 Uhr: Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:30-11:00 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

11:15-12:15 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

18:30 Uhr Gymnastik für Frauen
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 05206 / 15 27

Freitag:
18:15-20:00 Uhr Gospelchor
Timo Pähler, Tel. 0176 / 91 95 252
E-Mail: t.paehler@web.de 

18:00-19:30 Uhr Posaunenchor
im Gemeindehaus des EC-Schildesche
Hauke Ehlers, Tel. 05221/ 99 37 50

Die Woche in Vilsendorf

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Montag:
10:00-11:00 Spaziertreff am Turm
Gisela Maas,
maas.wege.gehen@gmail.com

15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Sabine Kozlik-Weigel,
Tel. 0151 / 22 35 60 88

15:30-17:00 Uhr INJOYY
14-täglich, in jeder geraden Woche
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

Dienstag:
09:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren 
Achim Meise, Tel. 0157  / 73 81 41 33

15:00-17:00 Gesellschaftsspieltreff
für Seniorinnen und Senioren
14-täglich in jeder geraden Woche
Adelheid Surmann, Tel. 0521 / 87 40 44

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
letzter Dienstag im Monat
Gerda Schlacht, Tel. 0521 / 87 18 88

Frauen-Kreativkreis 
wechselnde Anfangszeiten
Karin Ploghaus-Schürmann, Tel. 0521 / 81459

Mittwoch:
17:00 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink, „Haus der Stille“
1. Mittwoch im Monat

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521 / 87 35 25

Donnerstag:
09:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
1. Donnerstag im Monat
Ingo Ehmsen, Tel. 0521 / 83 713

16:00-18:00 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

19:30-21:00 Uhr Kirchenchor
Leitung: Gisela Hoyer
Kontakt: Axel Hering, Tel. 05221 / 10 22 771

Freitag:
15:30–18:30 Mädchenzeit
Offenes Angebot der Mobi Nord im Gemeinde-
haus oder am Bauwagen - je nach Wetter 
Claudia Zeimer / Micky Wortmann, Tel. 01522 / 
17 71 722

Samstag:
Gartengruppe Kirchengrün
3. Samstag im Monat, vormittags
(wetterbedingte Terminänderungen möglich) 
Kontakt: Ursula Stiller, ursula@stiller-web.de

Sonntag:
14:30-17:00 Uhr Café Miteinander – 
Das Café im Gemeindehaus 
2. Sonntag im Monat

Mobi Nord, Bauwagen Vilsendorf
Offener Treff für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Dienstag 13:30 -18:30 Uhr „Offener Treff“ für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahre
Mittwoch 13:30 -18:30 Uhr „Offener Treff“ für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahre 
Donnerstag 13:30 - 20:00 Uhr „Offener Treff“ für 
Jugendliche ab 14/15 Jahre
Freitag 13:30–17:00 Uhr „Offener Treff“ für Kinder ab 
6 J.; von 15:00–17:00 Uhr im Jugendkeller/Gemein-
dehaus
Samstag 11:00 - 14:30 Uhr Kindertag (nach Abspra-
che) Kontakt: Micky Wortmann, Claudia Zeimer
Tel. 01522 / 17 71 722,
Ev. Jugendreferat Bielefeld, Tel. 0521 / 58 37 170

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim 
Gemeindebüro, Tel. 0521 / 82 503
(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind 
kostenlos
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Die Woche in Jöllenbeck

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Donnerstag:
18:30-20:00 Uhr Posaunenchor CVJM* 
(CVJM-Haus)

20:00 Uhr Singen & Klönen, 
1. Donnerstag im Monat,
Kontakt: Andreas Kersting, 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de
Termine erst ab September

20:00 Uhr Schnipp und Schnack, Aktions- und 
Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, 
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 18 65

20:15-21:45 Uhr Gospelchor*

Freitag:
16:30-18:00 Jungschar für Mädchen und 
Jungen (9-12 Jahre) CVJM-Haus**

Samstag:
9:00 Uhr Männertreff mit Frühstück, Vorträgen 
und Gesprächen, CVJM-Haus, 2. Samstag im 
Monat, Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 
47 29, www.maennertreff-joellenbeck.de 

15:00 Uhr Dreeker Klön
1 x monatlich
DRK-Haus Böckmannsfeld 53b

  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 99 37 50, 
    hauke-ehlers@web.de
**Kontakt: CVJM Jöllenbeck, Tel. 05206 / 91 79 46,
    info@cvjm-joellenbeck.de 

Rückfragen zu allen Angeboten und zu den bestehen-
den Hauskreisen bitte beim Gemeindebüro, 
Tel. 05206 / 33 95
Soweit nicht anders gekennzeichnet, finden die 
Angebote im Gemeindehaus Jöllenbeck, Schwagerstr. 
14, statt. Das CVJM-Haus liegt schräg gegenüber an 
der Schwagerstr. 9.

                   Offene KircheAm Dienstag, Donnerstag und Samstag ist die Marienkirche
 jeweils von 15–17 Uhr geöffnet.

Montag:
17:00 Uhr  Fitness for Kids**
Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck

17:30-18:00 Uhr Jürmke Brass, Jungbläserchor 
des CVJM
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

20:00 Uhr Deelentreff zu Glaubens- u. Lebens-
fragen
3. Montag im Monat
Matthias-Claudius-Kindergarten, Böckmanns-
feld 53,   Kontakt: Pfr. i.R.  Dr. Andreas Kersting, 
05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de
Termine erst ab September

Dienstag:
9:00 Uhr Frühstück des Frauenkreises
1. Dienstag im Monat
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

19:00-20:30 Uhr people – die Gruppe für Teens 
(13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:30-21:00 Uhr Kantorei*

Mittwoch:
15:30 Uhr Frauenkreis, 3. Mittwoch im Monat 
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

16:30-18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen 
(6-8 Jahre), CVJM-Haus**

18:30-19:20 Uhr Just Sing (Jugendchor)*

19:15-21:00 Uhr Blockflötenensemble
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 21 74

19:30-21:00 Uhr Orchester des 
Ev. Kirchenkreises*

ANZEIGEN UNSERER WERBEPARTNER UND SPONSOREN
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Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809 

Spendenkonten:
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Zentrum Vilsendorf
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf 
Volksbank Bielefeld-Gütersloh 
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10
Vwzw.: Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf

Zentrum Theesen
Gemeindebüro: Christina Paltins 
Theesener Straße 33, 33739 Bielefeld
Tel.05206 / 92 78 034, Fax 0521 / 88 52 26
bi-kg-versoehnung.theesen@kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten:
Montags von 8:00-10:00 Uhr und Donnerstags 
von 16:00-18:00 Uhr

Spendenkonto der Gemeinde und der Aktion 
„Existenz“ – bitte als Stichwort angeben!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vorsitzender: Eckhardt Opitz, Tel. 05206 / 15 34
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 / 88 58 15

Kirchenmusik
Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809

Zentrum Jöllenbeck
Gemeindebüro: Wiebke Nowitzki
Schwagerstraße 14, 33739 Bielefeld
Tel. 05206 / 92 78 034, Fax 05206 / 70 053
bi-kg-versoehnung.joellenbeck@kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten: Dienstags von 16:00-18:00 Uhr, 
Mittwochs von 10:00-12:00 Uhr 
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68

Spendenkonto Waisenhaus Haiti:
Volksbank Bielefeld – Gütersloh
Frauenkreis der Frauenhilfe
IBAN: DE14 4786 0125 1418 0524 00
BIC: GENODEM1GTL

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 / 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221 / 99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Förderkreis Kirchenmusik
Spendenkonto
IBAN  DE42 3506 0190 2006 6990 68
Bitte Spendenzweck angeben

Zentrum Vilsendorf 
Gemeindebüro: Sabine Wippich
Vilsendorfer Straße 228, 33739 Bielefeld
Tel. 05206 / 92 78 034, Fax: 0521 / 82 035
bi-kg-versoehnung.vilsendorf@kirche-bielefeld.de
Öffnungszeiten: 
Donnerstags von 10:00-12:00 Uhr

Küsterdienst-Koordination 
nnb

Gemeinsame 
Nummer für alle 
Gemeindebüros:
05206 / 92 78 034

Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Pfarrer
1. Pfarrbezirk – Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 / 18 65, 
lars.pruessner@kirche-bielefeld.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk – Jöllenbeck-West: 
Bis auf Weiteres wenden Sie sich bitte an 
einen Pfarrer aus einem der anderen Pfarr-
bezirke.

3. Pfarrbezirk – Jöllenbeck-Zentrum: 
Bis auf Weiteres:
Thomas Hein, Tel. 02581 / 94 95 651,
thomas.hein@kirche-bielefeld.de

4. Pfarrbezirk – Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 / 2217,
marcus.bruenger@kirche-bielefeld.de

Vikarin Christina Ströh, Tel. 05221 / 14 36 715,
christina.stroeh@kirche-bielefeld.de

Gemeindemanagerin Ires Dyszack
Büro: Theesener Str. 33, mobil 0175 592 1501
ires.dyszack@kirche-bielefeld.de

Presbyterium
Angaben zu den Presbyterinnen und Presby-
tern finden Sie auf unserer Website unter dem 
Stichwort „Leitungsteam“:
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de/
gemeinde/das-leitungsteam

Diakoniestation Nord/West, Team Jöllenbeck
Beckendorfstraße 1
Tel. 05206 / 92 08 14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leiterin Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 / 96 94 0

Friedhofsverwaltung ev. Friedhof Jöllenbeck
Kreiskirchenamt, Denise Großmann, Markgra-
fenstr. 7, 33602 Bielefeld, Tel. 05206 / 61 93, 
Fax 0521 / 58 37 – 248,  bi-kg-versoehnung.
friedhof@kirche-bielefeld.de

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder
Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 / 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Kindergarten Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 / 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Matthias-Claudius-Kindergarten
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 / 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten
Leiterin Sabine Weitzel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 / 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand
Leiterin Jasmina Vogt
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 / 87 50 110
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

CVJM-Haus 
Schwagerstr. 9,  
Sebastian Pott (Gruppenarbeit) 
mobil 0157 / 31 62 72 31
Falk Conrad (offene Arbeit) mobil 0178 / 2740123
Katja Ennen,  (Punkt6-Gottesdienst)
mobil 01511 / 4290299
Tel. 05206 / 91 79 46, info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 
NB07 Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck
Gemeindepädagogin Katja Ennen (Konfirman-
denarbeit); Büro: Theesener Str. 33
mobil: 01511 / 4290299
katja.ennen@kirche-bielefeld.de
MobiNord/Bauwagen
Am Bardenhorst 15
Micky Wortmann / Claudia Zeimer, 
mobil 01522 / 17 71 722
Kontakt: mobi-nord@kirche-bielefeld.de 



Collage zur Jahreslosung 1. Kor 16,14: E. Weihrauch




